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Von der Quelle des Lebens 
nach Psalm 36,10



Geliebtes Volk Gottes von 
nah und fern.  

 
Vor einem Jahr wurde ich gebeten, 
als Seelsorger nach Liezen zu kom-
men. Dieses Jahr ist vergangen, 
und der Generalvikar musste ent-
scheiden, wer nun als Pfarrer nach 
Liezen kommt. 
Ab dem 1. September werde ich in 
Wörschach wohnen, aber in dem 
Seelsorgeraum Mittleres Ennstal/ 
Paltental bleiben.  
Ich habe mich sehr gefreut euch 
kennen zu lernen und ich bedanke 
mich für alles was ich erlebt habe. 
Ich wünsche euch alles Gute und 
Gottes Segen! 
 

Mit freundlichen Grüßen  
Ambroziu Anghelus

 
Viele von uns haben heuer ihre Feri-
en- und Urlaubszeit in der näheren 
Umgebung oder auf „Balkonien“ 
verbracht und dabei entdeckt, wie 
schön unser Flecken Erde ist. 
 
Auch mir haben es die schattigen 
Waldwege und die Wasser angetan. 
Es tat mir gut, die Waldluft und die 
kühlende Feuchte tief einzuatmen. 
Das Rauschen der Wälder im Wind, 
das Tosen der herabstürzenden Was-
sermassen sind Lebensqualitäten, auf 
die man in den zuasphaltierten und 
zubetonierten Siedlungsräumen ver-
zichten muss. 
 
Da wird es einem klar, dass in den 
Heiligen Schriften Lebensqualität 
und Gottesbegegnungen mit Erleb-
nisbildern aus den irdischen Elemen-
ten geschildert werden. 
 
Das Wasser der Taufe, die Feuerzun-
gen zu Pfingsten, das sanfte Säuseln  

 
des Windes, die herrliche Kühle und  
einsame Stille am Berg können, wie 
in den Heiligen Schriften dargestellt, 
für den Einfühlsamen zur  
Gottesbegegnung werden.  

Das sind Kostbarkeiten, die wir wert-
schätzen und bewahren sollten. 
Unser Glaube ist, so erfahren, ein 
„geerdeter“ Glaube. 

 
Auch wenn jemand sich mit Trans-
zendenz und Glaube schwer tut, 
wenn jemand unserer christlichen 
Spiritualität wenig abgewinnen kann, 
so ist es naturwissenschaftlich erwie-
sen, dass Werte unseres Glaubens 
wie Askese und Fasten sowie ehr-
fürchtiges Staunen sowohl dem eige-
nen Körper, als auch der Natur gut 
tun. Die Natur, in der wir leben und 
uns bewegen, ist eine Art „Verfas-
sung“, die wir akzeptieren müssen. 
Wer gegen diese „Verfassung“ ver-
stößt und sündigt, schadet letztlich 
sich, unserer Gemeinschaft und der 
Natur. 
 
Danken wir unserem Herrgott für das 
Geschenk Schöpfung, in der wir 
unser Leben gestalten dürfen. 

 
Euer Pfarrer

Wort des Pfarrers
 

Liebe BewohnerInnen unserer Pfarren! 

Liebe LeserInnen! 
 
Was kostet der Pfarrbrief? 
•   Zeit zum Besprechen und Koordinieren der Termine  
    und Beiträge 
•   Viel Sitzen der Redakteure vor dem Computer 
•   Zeit zum Fotografieren, Sammeln und Auswählen  
    der Bilder 
•   Geduld bei Eintreiben der Beiträge und Texte 
•   Kreativität beim Einteilen der Seiten 
•   Zeit für die Übermittlung und Kontrolle an die Druckerei 
•   Vorbereitung und Sortieren für die AusträgerInnen 
•   Viele Wege der AusträgerInnen zu den Haushalten 
•   Sowie natürlich Geld für Druckerei 
 
Bitte verwenden Sie den beiliegenden Zahlschein für Ihren  
Beitrag zur Finanzierung. 
 
Vielen herzlichen DANK an alle!
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Vorstellung Adrian Aileni 

Ab 1. September bin ich Eurer neuer Pfarrer und bei 
allem, was an Gedanken und Gefühlen gerade so durch 
Kopf und Herz wandert, steht für mich fest: ich freue 
mich auf unsere gemeinsame Zukunft, die zahlreichen 
Begegnungen und möchte viel von Euch erfahren und 
lernen dürfen. Unsere gemeinsame Basis ist der christliche 
Glaube. Als Eurer neuer Pfarrer bin ich tief bewegt, mit 
Euch zusammen das Leben in unserem Pfarrverband auf 
lebendige und fröhliche Weise gestalten zu können und 
so Gottes Liebe und seinem Geheimnis Raum zu geben. 
Damit Ihr Euch ein erstes Bild von mir machen könnt, 

will ich mich kurz vorstellen: 
Ich, Adrian Aileni, komme aus der Diözese Iași, Rumä-
nien. Ich bin am 2. Jänner 1985 geboren und habe die 
Volks- und Hauptschule in meiner Heimatstadt Iași abge-
schlossen. Als Priesterstudent im Priesterseminar  
„Hl. Josef“ Iași habe ich das Glück gehabt, für ein Jahr 
in die Provinz Guayas, nach Ecuador geschickt zu werden. 
Dort durfte ich in der Pfarre „Santa Lucia“ mein Praktikum 
abschließen und einige schöne und unvergessliche Erfah-
rungen machen.  
 
Am 29. Juni 2013 bin ich in der Kathedrale  
„Maria Königin“ in Iași zum Priester geweiht worden. 
Danach wurde ich für zwei Jahre in der Pfarre  
„Herz Jesu“-N. Bălcescu als Kaplan eingesetzt.  
 
Da schon 3 meiner Priesterkollegen bereits in der Diözese 
Graz-Seckau tätig und sehr beeindruckt vom Land und 
den Leuten waren, konnte ich so vieles über „das grüne 
Herz Österreichs“ und die steirische Kirche hören. Als 
ich vor fünf Jahren von meinem heimischen Bischof 
angesprochen wurde, habe ich mich über diesen neuen 
Aufgabenbereich gefreut. 
 
Der Pfarrverband Voitsberg war meine 1. Anstellung in 

Österreich. Die Sprachbarriere habe ich durch mehrere 
Unterrichtseinheiten überwunden. Die zahlreichen Begeg-
nungen ermöglichten mir auch die steirischen Mundart-
schätze besser zu verstehen.  
 
Als neuer Pfarrer ist es mir eine Freude, und so sehe ich 
meinen Dienst, mit der gesamten Pfarrbevölkerung die 
Gemeinde Jesu mitzugestalten. Es braucht eine gemein-
same Vision und viele, die sie realisieren.  
Dazu gehören Würde und Wertschätzung, Lebendigkeit, 
Freude und Energie, Freiheit und Barmherzigkeit und 
viele gute Werte, die wir brauchen, die auch da sind, um 
von uns gelebt zu werden.  
 
Es ist mir bewusst, dass Menschen unterschiedlich sind 
und verschiedene Begabungen und Fähigkeiten besitzen. 
Mit Gottes Hilfe werden wir diesen Glaubensweg gemein-
sam beschreiten, denn wir alle sind Zeuginnen und Zeugen 
Christi! Daher darf ich auch mit Hoffnung auf die Ent-
wicklung des Seelsorgeraumes blicken, da ich überzeugt 
bin, dass sich weiterhin viele Menschen finden werden, 
die ihre Charismen einbringen können. 
Ich wünsche mir eine Kirche, wo Frauen und Männer 
gemeinsam glauben, beten, entscheiden, wo Kinder, 
Jugendliche und Jungfamilien und unterschiedlichste 
Menschen sämtlicher Generationen gut Platz haben.  
Und ich gehe davon aus, vieles davon mit Euch in nächster 
Zeit leben und erleben zu können. 
Ich freue mich über jedes Gespräch und jedes Kennen-
lernen. 
 

Gott segne uns! 
Ihr neuer Pfarrer Adrian Aileni

 

Liebe Pfarrgemeinde!
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Pfarre Lassing
 

Kunterbunter Sommer – das Kinder-Ferienprogramm der Pfarre Lassing am 23./24. Juli 
 
Kurzum, hier ein paar Blitzlichter, was wir so erlebt haben … 
- eine spannende Kirchenführung, bei der es noch so viel zu entdecken gegeben hätte 
- „Probe“-Ministranten-Gewusel in der Sakristei 
- Orgelspielen im Schein der Taschenlampe 
- ein wunderschöner, mit Kerzenlicht beleuchteter Altar 
- Gänsehaut beim gemeinsamen Singen des Vater Unsers 
- eine kurze Nacht im Pfarrhof, weil Übernachten anderswo immer aufregend ist 
- schmackhaftes Steckerlbrot am Abend und ein einladendes Frühstücksbuffet am Morgen 
- die verflixte Suche nach dem letzten Kerzenglas, dass sich unter einer Kirchenbank versteckt hat 
- eine tolle Kinderschar, die bereit ist auch im nächsten Sommer den Pfarrhof und die Kirche unsicher 

zu machen 
 
Danke an alle fleißigen Helferleins, die dazu beigetragen 
haben, dass wir unvergessliche Momente erleben durften.  
Das verlangt nach einer Fortsetzung im nächsten Jahr! 

Bernadette Rojer
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Manche mussten beim Abstieg schmunzeln, kamen selbst 
in Versuchung ein paar Schwarzbeer zu naschen oder 
füllten tatsächlich, wie zuvor in der Predigt angesprochen, 
ihre Jausendosen mit den süßen Früchten. 
 
Wenn wir der Natur geduldig und vertrauend begegnen 
birgt sie unsagbare Schätze für uns. Dafür dürfen wir 
jeden Tag aufs Neue dankbar sein und uns darüber  
Gestärkt mit Schwarzbeeren als Körpernahrung und 
vielen Gesprächen, Begegnungen und einem traumhaften 
Wetter mit tollem Ausblick als Seelennahrung durften 
die zahlreichen Gottesdienstbesucherinnen und –besucher 
wieder den Rückweg ins Tal antreten. 
 
Ein herzliches Dankeschön dem Trachtenverein für die 
Organisation und allen Mitwirkenden für die Gestaltung 
der Wortgottesfeier.  

Bernadette Rojer

Pfarre Lassing
Blosen-Berggottesdienst = Schwarzbeerzeit

 

Glaubensbekenntnis aus unseren Tagen  
 
Ich glaube, 
dass unsere Welt aus Gottes guten Händen kommt –  
schön und unendlich reich an Farben und Formen,  
wunderbar geordnet im Zusammenspiel der Kräfte 
und dem Geflecht des Lebens –  
Lebensraum für alle Wesen –  
uns Menschen anvertraut, ihn zu bebauen und zu  
bewahren –  
noch nicht am Ziel, sondern immer noch im Werden. 
Ich glaube, 
dass Jesus Christus eine Hoffnung ist für unsere Welt. 
Mitfühlend mit allen Geschöpfen  
will er in vorbehaltloser Liebe uns dazu befreien,  
leben zu lernen im Einklang mit unserem Schöpfer –  
Teilzuhaben an seiner Macht, Krankes zu heilen –  
Hass, Unfrieden und Resignation zu überwinden. 
Als Auferstandener will er uns erwecken zu neuem  
Erblühen. 
Ich glaube an den Heiligen Geist, 
der uns die Augen öffnet für die schönen Momente an 
jedem Tag –  
uns beflügelt zu klarsichtigem Handeln – 
und uns zueinander führt in der herrlichen Freiheit der 
Kinder Gottes, 
über Grenzen hinweg zu gemeinsamem Tun 
im Dienste des Lebens zum Lobe Gottes 
in der Hoffnung auf Vollendung. 
Amen
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Am 8. August luden die Pfarrgemein-
deräte aus Lassing den neuen Pfarrer 
Ardian Aileni für ein erstes Kennen-
lernen nach Lassing ein.  
Ingrid Schröcker erzählte sowohl in 
der Pfarrkirche als auch auf der Burg 
Strechau viel Wissenswertes rund um 
die geschichtsträchtigen Gebäude in 
unserer Gemeinde.  
Der persönliche Austausch kam auch 
beim gemeinsamen Mittagessen nicht 
zu kurz und so konnten sowohl wir als 
auch Pfarrer Aileni viele Fragen stellen 
und ins Gespräch kommen.  
Der kurzweilige Tag lässt uns hoffnungsfroh in den Herbst blicken und wir freuen uns auf ein gelingendes  
Miteinander als christliche Gemeinschaft. Bernadette Rojer

Starkes weiches Herz –  
Wie Mut und Liebe  
unsere Welt verändern können 
Madeleine Alizadeh 
 
 
Wie kann ich in einer Welt, die von Krisen beherrscht 
wird, optimistisch bleiben? 
Was würde ich tun, wenn ich keine Angst hätte?  
Was ist mit wichtig und ist mein Leben ein erfülltes 
Leben? 
 
Fragen wie diese sind es, die Madeleine Alizadeh in ihrem bezaubernden 
Erstlingswerk „Starkes weiches Herz“ zu beantworten sucht.  
Ich habe dieses Buch inmitten der Corona-Krise zu lesen begonnen und es 
hat auf behutsame und sanfte Art und Weise mit dazu beigetragen, dass ich 
mich trotz all dem Ungewissen, welches derzeit auf uns einprasselt auch auf 
das Gute, Schöne und Heilsame in meinem Leben fokussieren konnte.  
 
Die Frage: Bin ich genug? Haben wir uns vielleicht alle schon einmal gestellt. 
Die Antwort die wir in diesem Buch finden ist ein uneingeschränktes Ja! 
Wir alle machen Fehler, wir alle scheitern, doch wenn wir aus und von diesem 
Scheitern lernen, verwandeln wir es vielmehr in ein Lernen und Wachsen.  
 
So lasst uns achtsam mit uns selbst und mit unserer Entwicklung umgehen, 
jeder/jede hat sein/ihr eigenes Tempo. Lasst uns das Schöne genießen und 
das nicht so Schöne gemeinsam zu verändern suchen. Wir alle können unseren 
ganz eigenen Beitrag dazu leisten, diese Welt jeden Tag zu einem heileren 
und sanfteren Ort werden zu lassen.  
Alles was wir dazu brauchen ist ein kleines bisschen Mut. 

Stefanie Gamsjäger
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Bücherwurm 

In Büchern kann man Bilder anse-
hen, kurze Texte lesen, Fragen 
beantworten und Rätsel lösen. 
NUN GIBT ES EIN PAAR  
NEUE BÜCHER  
Um für die kleinsten Messbesu-
cherinnen und -besucher Abwechs-
lung zu bieten wurden einige neue 
Bilder- und Kinderbücher ange-
kauft, die gerne während des  
Kirchenbesuchs verwendet werden 
dürfen. Zu finden sind sie nun im 
Liederbuchständer vor dem Sei-
tenaltar (Hl. Leonhard). 

Bernadette Rojer 

Liebe Leserin, lieber Leser,  
danke, dass du sorgsam mit uns 
umgehst und uns auch wieder an 
unseren gewohnten Platz zurück-
stellst. So haben bestimmt viele 
Kinder ganz lange eine Freude mit 
uns. 

Deine neuen Bücher 
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Pfarrverband
 

„Die Nacht der 1000 Lichter“ 
in der Pfarrkirche Liezen am Samstag, 31. 10. 2020 

von 19.00 – 22.00 Uhr 
 

„Lichter der Hoffnung“ 
In der Nacht vor Allerheiligen möchten wir Sie herzlichst dazu einladen, sich mit uns gemeinsam an über 1000 Lichtern 
der Hoffnung zu erfreuen.  
In Zeiten, in denen es uns vielleicht so vorkommt, als wären wir den Herausforderungen der Welt nicht ganz gewachsen, 
ist es umso wichtiger, sich auch immer wieder auf das Schöne und Gute – auf das Licht in der Finsternis – zu fokussieren.  
Begleitet von wunderschönen musikalischen Klängen soll dieser Abend ganz den Themen und Gefühlen gewidmet  
werden, die uns Kraft spenden, uns zum Leuchten bringen und uns über alle Distanz hinweg  
miteinander verbinden. 
 

Besuchen Sie uns in der Pfarrkirche Liezen in dieser ganz besonderen Atmosphäre. 
Unsere Türen sind am 31. 10. von 19.00 – 22.00 Uhr geöffnet. 

Wir freuen uns auf Sie!

Sängerrunde Weißenbach 
 

Nach der durch das Coronavirus aufgezwungenen Probenpause wollte die  
Sängerrunde Mitte Juni endlich wieder singen und hat sich vorgenommen, 
diesmal am 15. August die Almmesse in Hinteregg gesanglich mitzugestalten. 
Zur Freude der Messbesucher und auch zum eigenen Vergnügen brachte die 
Sängerrunde neben den Messgesängen auch zu Ehren des Marienfeiertags zwei 
Marienlieder, sowie vor und nach der Messfeier einige Volkslieder zu Gehör. 

 
MitarbeiterInnen für  

Mesnerdienst gesucht! 
 
Um unsere Gottesdienste feiern zu 
können, ist die Mithilfe von  
MesnerInnen im pfarrlichen Leben 
unentbehrlich.  
Unsere MesnerInnen sind die guten 
Engel im Hintergrund, die, neben 
anderen Aufgaben, vor allem für 
das Her- und Wegräumen der litur-
gischen Geräte verantwortlichen 
sind.  
Wenn Sie Interesse haben in unse-
rem Mesnerteam mitzuwirken, 
dann melden Sie sich bitte in der 
Pfarrkanzlei unter 03612/22425. 

 
Wir freuen uns auf Sie!
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Welt-Alzheimertag
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Ehe- und Familienberatungsstelle
 

Ehe- und Familienberatungsstelle in Stainach-Pürgg eröffnet 
 
Diözesanbischof Dr. Wilhelm Krautwaschl eröffnete am 6. Juli 2020 mit einer feierlichen Segnung die Ehe- und Familien-
beratungsstelle der Diözese Graz-Seckau in Stainach-Pürgg – eine Anlaufstelle für Menschen in kritischen  
Lebenssituationen. 
 
Schon im Pfingst-Hirtenwort haben die 
österreichischen Bischöfe drängende Pro-
blembereiche benannt, denen die Katholi-
sche Kirche Steiermark mit dem Institut 
für Familienberatung und Psychotherapie 
und ihren nun neun Beratungsstellen zu 
begegnen versucht.  
Die Zeit der Isolation und der körperlichen 
Distanz, des Zurückgeworfenseins auf die 
eigenen vier Wände hat uns als Gesellschaft 
bewusst gemacht, wie wichtig soziale, 
gelebte Interaktion ist. Überlastete Eltern 
und Kinder, Einsame in Heimen und  
Spitälern und verschiedene Bedrohungsbilder führen zu Depressionen und anderen psychischen Erkrankungen. „Jetzt vermehrt 
Gespräche, Seelsorge, Beratungs- und Therapiemöglichkeiten anzubieten, ist eine pfingstliche Aufgabe, bei der uns der Heilige 
Geist mit der Gabe der Verbundenheit und Versöhnung zu Hilfe kommt“, sagt Diözesanbischof Wilhelm Krautwaschl, „als 
Kirche schauen wir nicht weg, wenn wir Probleme sehen, wenn Eheleute nicht mehr miteinander können, wenn Kinder 
überfordert sind, wenn Versöhnung, wenn das Leben nicht mehr gelingen mag.“ Es sei die Aufgabe als Kirche, diesen Menschen 
in Not zu helfen – in der Seelsorge und in den Beratungszentren. „Deshalb sind wir sehr froh, nun in Stainach ein neues Bera-
tungsangebot in der Obersteiermark zur Verfügung stellen zu können und wünschen allen MitarbeiterInnen und jenen, die 
Hilfe brauchen, Gottes Segen“, so Bischof Wilhelm.(aus Pressemitteilung Eröffnung IFP Stainach)
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Pfarrverband

 
 

Friedhofsverwaltung 
Liezen: Friedhofsverwalterin Margit Pachler 
– Sprechstunde Montag, 10:00-11:00 Uhr im  

Pfarrhof Liezen,  
Terminabsprache: 0676/8742 6297 

 
Lassing:  

Friedhofsverwalterin Ulrike Fröhlich –  
Sprechstunden während des Parteienverkehrs  

der Pfarrkanzlei Liezen 03612/22425 
Für Anliegen die den Friedhof direkt vor Ort 

betreffen: Jörg Hillbrand (0650/9833405) 
Reinald Krenn 03612/82656 

Der nächste Pfarrbrief erscheint am  
Mittwoch, 29.10.2020. – Wir bitten die  
Austräger wieder um ihren wichtigen Dienst!

Die Pfarrkanzlei Liezen ist DI, MI und FR von 8.00 bis 11.30 Uhr und am FR auch von 14.00 bis 17.00 Uhr besetzt.  
 
In Lassing sind derzeit keine Kanzleistunden im Pfarrhof. Bei Anfragen wenden Sie sich bitte zu den angegebenen Öffnungszeiten 
an die Pfarrkanzlei Liezen!  
 
Telefonisch ist die Pfarrkanzlei unter 03612/22425 zu erreichen bzw. per email an liezen@graz-seckau.at.  
Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte unter www.pfarre-liezen.at und auf Facebook unter  
Pfarrverband Liezen-Lassing (www.facebook.com/pfarrverband.liezen) 
 
Für seelsorgliche und pastorale Anfragen stehen Pfarrer Adrian unter der Telefonnummer 0676/8742 6653  
Seelsorger Lic.theol. Ambroziu Anghelus unter 0676/8742 6816 sowie Altpfarrer Josef Schmidt unter 23860, auch außerhalb 
der Kanzleizeiten, zur Verfügung;  
Mag.a Stefanie Gamsjäger, pastorale Mitarbeiterin, ist unter 22425-21 erreichbar und Diakon Martin Schachner über  
die Pfarrkanzlei.
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Sie sind herzlich eingeladen –  
aktuelle Veranstaltungen im Pfarrverband  

 
 

Bibelgebetskreis 
Am 22. September und am 13. Oktober jeweils um 19.00 Uhr im Pfarrhof 
Liezen 1. Stock. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Infos und Fragen bei: MMag. Andreas Schauschütz (0664/2277713) 
 
Firmung 
Sonntag, 18.10.2020          15.00 Uhr Pfarrkirche Liezen 
Sonntag, 25.10.2020          15.00 Uhr Pfarrkirche Liezen 
Firmspender: Abt Gerhard Hafner / Altabt Bruno Hubl 
 
Vigilfeiern 
Freitag, 16.10.2020            16.00 Uhr Pfarrkirche Liezen 
Donnerstag, 22.10.2020    16.00 Uhr Pfarrkirche Liezen 
 
Begrüßungsgottesdienst von unserem neuen Pfarrer Adrian Aileni 
Sonntag, 06.08.2020          10.15 Uhr in der Pfarrkirche Liezen für den  
Pfarrverband 
Musikalische Gestaltung durch das Ensemble der Stadtmusikkapelle Liezen 
und Organistin Mag. Barbara Kropf 
(aufgrund der derzeitig geltenden Richtlinien entfällt leider die gemeinsame 
Agape) 
 
Erntedankgottesdienste 
Lassing: Sonntag, 27.09.2020           08.45 Uhr 
Liezen: Sonntag, 04.10.2020             10.15 Uhr 
Weißenbach: Sonntag, 04.10.2020    08.45 Uhr 
 
Kirchenputz in Liezen 
Herzliche Einladung und Bitte an alle, die mithelfen können! 
Dienstag, 06. Oktober 2020 um 13.00 Uhr – Trockenreinigung  
Mittwoch, 07. Oktober 2020 um 08.00 Uhr – Nassreinigung  
Wir danken euch/Ihnen von Herzen für eure/Ihre Mithilfe! 
 
Kinderbekleidungsumtauschaktion  
Samstag, 17. und Sonntag 18. Oktober im Pfarrhof Liezen 
 
Eucharistische Anbetung 
Jeden Freitag nach der Abendmesse in der Marienkapelle der Pfarrkirche  
Liezen 
Jeden Monat in der Marienkapelle der Pfarrkirche Liezen.  
24 Stunden – Eucharistische Anbetung – durchgehend von 25., 07.00 Uhr bis 
26., 07.00 Uhr mit integrierter Lobpreisstunde von 20.00 – 21.00 Uhr 
 
Rosenkranzgebet in der Kirche Weißenbach 
Jeden Donnerstag um 18.15 Uhr (vor der Abendmesse) 
 
Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche Liezen 
Jeden Freitag um 18.30 Uhr (vor der Abendmesse) 
 
Rosenkranzgebet in kroatischer Sprache 
Jeden Mittwoch um 16.00 Uhr in der Marienkapelle der Pfarrkirche Liezen

 

Das Sakrament der Taufe  
empfingen: 

 

LIEZEN: 
ein Sohn Noah Elias von Sabrina Pollin und 
Markus Seebacher 
eine Tochter Lorena von Emina und  
Andjelko Blazevic 
ein Sohn Brian Khem von Beatrice- 
Antonia Boanta 
ein Sohn Matteo von BEd Bianca-Maria 
Schmid und Meiko Haywan 
eine Tochter Laura von Sabrina Venturin und 
BSc DI Thomas Moßhammer 
eine Tochter Lara Maria von DI (FH)  
Sabine und DI Dr. Christoph Kerschbaumer 
ein Sohn Julian Soika von Alicja Anna Sojka 
und Christian Glaser 
ein Sohn Laris Samu von Nicole  
Kerschbaumer und Manuel Grießhofer 
ein Sohn Julian Stefan von Kerstin  
Kerschbaumer und Christoph Grießer 
ein Sohn Josef von BEd Miriam und  
Manuel Konrad, Weißenbach 
 
LASSING: 
eine Tochter Stella Marie von Karoline  
Speckmoser und Christian Lämmerer  
ein Sohn Mathias Herbert von Evelyn  
Wassermann und Jörg Wohlmuther 
ein Sohn Eliah von Kerstin Reiter und  
Valentin Hornbacher 
eine Tochter Lina von Katrin Berger und  
Ralf Lemmerer

 

In die ewige Heimat  
sind uns vorausgegangen: 

 

LIEZEN: 
Richard Ogertschnig (56) 
Robert Landl (57) 
Frieda Rauscher (81) 
Hertha Leutgeb (88) 
Heinrich Jäger (81) 
 
LASSING: 
Angela Köberl (90)

Termine – Statistik

 

Den Bund fürs Leben haben 
vor Gott geschlossen: 

 

LASSING: 
Pamela Bettina Kollmann und Bernhard  
Gottfried Mösenbacher
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